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Die Freundinnen wollten es natürlich ganz
genau wissen, warum die Verlobung
auseinandergegangen ist. «Er war schwer beleidigt»,
gestand sie endlich unter Tränen. «Dabei hatte
ich doch gar nicht gesagt, der Diamant in
seinem Verlobungsring sei sehr klein - ich hatte
doch nur gesagt, dass nicht alle meine
Freundinnen besonders scharfe Augen haben.»

«Bremsen, bremsen!» schreit er. Sie gibt
Vollgas. Drei Tage später erwachen sie
nebeneinander im Krankenhaus. «Warum hast du
nicht gebremst?» lallt er. - «Weil ich mich»,
ächzt sie, «von dir nicht anbrüllen lasse.»

Schottischer Leserbrief: «Sehr geehrte
Redaktion! Wenn Sie weiter Witze abdrucken, die
uns Schotten verhöhnen, muss ich leider darauf

verzichten, mir künftig Ihre geschätzte
Zeitschrift auszuleihen!»
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Mister Hunter war Intendant eines Institutes,

das sich auf Minikunst spezialisiert hatte:
er besass einen Flohzirkus. Eines Tages stürzte
Mister Hunter mit allen Zeichen reellen
Entsetzens im Gesicht in seinen Wohnwagen.
«Kitty», sagte er zu seiner Tochter, «die Flöhe
sind verschwunden.»
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«Dann muss wohl wieder ein Kamel in der
Nähe sein. Kamele wirken auf Flöhe wie etwa
Campingplätze an der Adria auf Touristen. Ist
vielleicht ein Zirkus in der Stadt?»

«Aber natürlich, der Zirkus Trapezina.»
Mit fliegendem Start begaben sie sich zum

Zirkus Trapezina, fanden dort ein Kamel
namens Saharina, und mittels einer Lupe hatte
Kitty Hunter bald die Belegschaft wieder
eingesammelt.

Vierzehn Tage später trat derselbe Katastrophenfall

ein.
«Wieder dieselbe Schau?» fragte Kitty.
«Ja. Aber diesmal ist doch unmöglich ein

Kamel in der Nähe. In ganz London ist kein
einziges Originalkamel aufzutreiben - und die
Flöhe sind trotzdem verschwunden. Wir sind
ruiniert, Kitty. »

Kitty schloss drei Sekunden meditierend die
Augen. In diesem Moment wirkte sie wie die
Urenkelin von Maigret, bei der jäh die Stimme
des Blutes «hoppla» sagt. «Wenn kein Kamel

in der Nähe ist... und
die Flöhe sind trotzdem

weg, dann -
dann muss etwas in
der Nähe sein, das
für die Flöhe dieselbe
Anziehungskraft wie
ein Kamel besitzt»,
folgerte sie. «Also -
Moment...» Und mit
diesen Worten
verschwand sie. Schon
zehn Minuten später
kam sie zurück. Mit
Flöhen.

«Wo waren sie?»
fragte Mister Hunter
überglücklich.

Kitty sagte
schlicht: «An der
Ecke sitzt ein Gammler».
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